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Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten, Medien und Regionalentwicklung 
(36. - öffentliche - Sitzung am 21. Mai 2015) 

Beratungsthemen: 

1. a) Südniedersachsen stärken - integriertes, territoriales Investitionsprogramm bei 

der EU beantragen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/3107 

 

 b) Südniedersachsen stärken - gebündelte EU-Förderpolitik zum Erfolgsmodell 

machen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/3443 

 

 Mit den Stimmen der Ausschussmitglieder der Koalitionsfraktionen lehnte der Ausschuss 

den Wunsch der Mitglieder der Fraktionen der CDU und der FDP, eine Anhörung 

durchzuführen, ab. 

Vorbehaltlich der Zustimmung des mitberatenden Ausschusses für Haushalt und Finanzen 

empfahl der Ausschuss jeweils mit den Stimmen der Ausschussmitglieder der Fraktionen 

der SPD und der Grünen gegen die Stimmen der Ausschussmitglieder der Fraktionen der 

CDU und der FDP, 

- den Antrag in der Drucksache 17/3107 abzulehnen und  

- den Antrag in der Drucksache 17/3443 unverändert anzunehmen. 

  

2. TISA im Windschatten von TTIP: Transparenz und demokratische Legitimation 

sicherstellen, öffentliche Dienstleistungen ausklammern! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/1984 

 

hier: Fortsetzung der Beratung aus der 28. Sitzung 

 

Mit Blick auf die aktuellen Entwicklungen - z. B. Veröffentlichung der TTIP- und TiSA-

Verhandlungsmandate - stellte der Ausschuss die weitere Beratung des Antrages zurück. 

Er nahm in Aussicht, sich in seiner Sitzung am 25. Juni 2015 abschließend mit dem Antrag 

zu befassen. 

  

3. Ermäßigter Mehrwertsteuersatz für Online-Angebote von Zeitungen und anderen 

Medien 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/3320 

 

Der Ausschuss bat um Unterrichtung durch die Landesregierung. Außerdem kam er 

überein, den Geschäftsführer des Verbandes Nordwestdeutscher Zeitungsverleger, Stefan 

Borrmann, zu dem Antrag anzuhören. Als Termin nahm der Ausschuss den 10. September 

2015 in Aussicht. 

  

4. Beratung über einen Gedankenaustausch mit der EUREGIO 

 

hier: Fortführung der Beratung aus der 35. Ausschusssitzung 

 

Der Ausschuss kam überein, zu einem Gedankenaustausch mit der EUREGIO sowie der 

Geschäftsstelle der Ems Dollart Region (EDR) zusammenzukommen und hierbei auch die 

niederländische Seite zu besuchen. Als Termin hierfür nahm er den 24. September 2015 in 

Aussicht.  

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3107.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3443.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1984.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3320.pdf
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5. Beteiligung des Landtages in Angelegenheiten der Europäischen Union - 

Unterrichtungswünsche zu EU-Vorlagen 

 

Es lagen keine Unterrichtungswünsche vor. 

  

6. Information der Landtagsverwaltung über die Verfügbarkeit von EU- und 

BR-Vorlagen im Intranet des Landtages 

 

Der Ausschuss ließ sich durch die Landtagsverwaltung über die Verfügbarkeit von EU- und 

BR-Vorlagen im Intranet des Landtages unterrichten. 

  

7. Terminabsprachen, Verschiedenes 

 

Der Ausschuss fasste einstimmig den Beschluss, im ersten Halbjahr 2016 die iberische 

Halbinsel zu besuchen. 

 
 
 
 
 
 


